
 
 

 
VOLLMACHT 

 
 
Der Kanzlei Medi:res – Kanzlei für Medizinrecht, Medienrecht und Mediation –, Rechtsanwalt Tobias 
Kiwitt, Rissener Str. 11, 22880 Wedel wird hiermit in der Sache 
 
 
 
 
 
Wegen  
 
 
 
 
Vollmacht erteilt 
 

1. zur Prozessführung (u.a. nach § 81 ff. ZPO) einschließlich der Befugnis zur Erhebung und Zu-
rücknahme von Widerklage; 

2. zur Antragstellung in Scheidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum Abschluss von Vereinba-
rungen über Scheidungsfolgen sowie zur Stellung von Anträgen auf Erteilung von Renten- 
und sonstigen Versorgungseinkünften; 

3. zur Vertretung und Verteidigung in Strafsachen und Bußgeldsachen (§§ 302, 374 StPO) ein-
schließlich der Vorverfahren sowie (für den Fall der Abwesenheit) zur Vertretung nach § 441 
II StPO und mit ausdrücklicher Ermächtigung auch nach §§ 233 I, 234 StPO, zur Stellung von 
Straf- und anderen nach der Strafprozessordnung zulässigen Anträgen und von Anträgen nach 
dem Gesetz über die Entschädigung für Strafverfolgungsmaßnahmen, insbesondere auch für 
das Betragsverfahren; 

4. zur Vertretung in sonstigen Verfahren und bei außergerichtlichen Verhandlungen aller Art 
(insbesondere in Unfallsachen zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahr-
zeughalter und deren Versicherer);  

5. zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnissen und zur Abgabe und Entgegen-
nahme von einseitigen Willenserklärung (z. B. Kündigung); 

 
Die Vollmacht gilt für alle Instanzen und erstreckt sich auch auf Neben- und Folgeverfahren aller Art 
(z. B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzungs-, Zwangsvollstreckungs-. Interventions-, 
Zwangsversteigerungs-, Zwangsverwaltungs- und Hinterlegungsverfahren sowie Insolvenzverfahren). 
Sie umfasst insbesondere die Befugnis, Zustellungen zu bewirken und entgegenzunehmen, die Voll-
macht ganz oder teilweise auf andere zu übertragen (Untervollmacht), rechtsmittel einzulegen, zu-
rückzunehmen oder auf sie zu verzichten, den Rechtsstreit oder außergerichtliche Verhandlungen 
durch Vergleich, Verzicht oder Anerkenntnis zu erledigen, Geld Wertsachen und Urkunden, insbeson-
dere auch den Streitgegenstand und die von dem Gegner, von der Justizkasse oder von sonstigen Stel-
len zu erstattenden Beträge entgegenzunehmen sowie Akteneinsicht zu nehmen. 

 
 
 
 
 
 
_____________________ _____________________         __________________________ 
 (Ort)    (Datum)     (Unterschrift) 
 
 



Allgemeine Mandatsbedingungen und Widerrufsbe-
lehrung 
 
§ 1 Geltungsbereich, Allgemeine Bestimmungen 
 
(1) „Medi:res – Kanzlei für Medizinreht, Medienrecht und Mediation“ ist eine in Nord-
deutschland anssässige Kanzlei, die bundesweit, insbesondere in den Bereichen  Medizin-
recht, Arzthaftungsrecht, Personenschadensrecht, Verfassungsrecht, Urheberrecht sowie 
Presse- und Medienrecht tätig ist. 
(2) Zwischen der Rechtsanwaltskanzlei  und den Mandanten gelten die nachfolgenden All-
gemeinen Mandatsbedingungen. 
 
§ 2 Vertragsschluss 
 
Ein Mandatsverhältnis entsteht nicht durch die unaufgeforderte Zusendung von Unterlagen 
oder durch die Auftragserteilung. Bei Mandatsanfragen macht die Kanzlei ein Angebot über 
den im Einzelfall zu erbringenden Leistungsumfang für die Tätigkeit. Bei Annahme durch 
den Mandanten (z.B. mündlich, per Mail oder Fax) kommt das Mandat zustande. 
 
§ 3 Gegenstand des Mandates 
 
Gegenstand des Mandatsverhältnisses ist die im Einzelfall vereinbarte anwaltliche Tätigkeit, 
nicht die Erzielung eines rechtlicher und/oder wirtschaftlichen Erfolges. Soweit nicht aus-
drücklich etwas anderes vereinbart wurde, erfolgt eine Mandatsbearbeitung auf Grundlage 
des geltenden Rechts der Bundesrepublik Deutschland. 
 
§ 4 Rechtsanwaltsvergütung 
 
Der Kanzlei steht für das übernommene Mandat eine vom Mandanten zu leistende Vergü-
tung zu, es sei denn, es wird ein Beratungshilfeschein vorgelegt oder es ist Prozesskostenhil-
fe bewilligt worden. Ohne Vergütungsvereinbarung bestimmt sich die Rechtsanwaltsvergü-
tung nach dem Rechtanwaltsvergütungsgesetz (RVG) auf Grundlage des Gegenstandswer-
tes/Streitwertes. Die Aufnahme und Fortsetzung des Mandates kann von der Zahlung eines 
in Höhe der Vergütung liegenden Vorschlusses abhängig gemacht werden. 
 
§ 5 Haftung, Haftpflicht-Versicherung 
 
(1) Die Haftung der Kanzlei bestimmt sich nach den hierfür geltenden gesetzlichen Vor-
schriften. Zuständige Aufsichtsbehörde ist die Schleswig-Holsteinische Rechtsanwaltskam-
mer, Gottorfstr. 13, 24837 Schleswig. Die Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung der 
Kanzlei ist die R+V Allgemeine Versicherung AG, Raiffeisenplatz 1, 65189 
Wiesbaden, Telefon: 0611 533-0 
 
§ 6 Verbraucherinformationen 
 
Für die Kanzlei gelten die folgenden berufsrechtlichen Gebühren- und Berufsordnungen: 
• BRAO – Bundesrechtsanwaltsordnung 
• BORA – Berufsordnung für Rechtsanwälte 
• RVG – Rechtsanwaltsvergütungsgesetz 
• Berufsregeln der Rechtsanwälte der Europäischen Union 
 
 
§ 7 Korrespondenz mit Rechtsschutzversicherung 
 
Sofern der Auftraggeber rechtsschutzversichert ist, muss er seine Pflichten gegenüber der 
Rechtsschutzversicherung grundsätzllich selbst wahrnehmen, damit der Versicherungsschutz besteht. Wird die 
Kanzlei Medi:res mit der Führung der Korrespondenz mit der Rechtsschutzversicherung beauftragt, so handelt es 



sich hierbei um eine gesonderte Angelegenheit, für die gesonderte Gebührenansprüche entstehen. Diese werden 
von der Rechtschutzversicherung nicht getragen. Medi:res berechnet diese Gebühren jedoch nur dann, wenn ein 
umfangreicher problematischer Schriftverkehr mit der Rechtsschutzversicherung notwendig ist, um einen 
Deckungsschutz zu erhalten. Wird der Deckungsschutz problemlos erteilt, werden anwaltsüblich keine Gebühren 
hierfür berechnet. Dies gehört sodann zum Dienstleistungsangebot der Kanzlei Medi:res. 
 
 
§ 8 Betreiben nachgerichtlicher Kostenverfahren 
 
Der Auftraggeber bevollmächtigt die Rechtsanwälte, für ihn das Kostenausgleichungsverfahren bzw. das 
Kostenfestsetzungsverfahren beim erstinstanzlichen Gericht zu betreiben. 
 
§ 9 Entbindung von der Schweigepflicht 
  
Bei Beauftragung entbindet der Auftraggeber die Rechtsanwaltskanzlei von der anwaltlichen Schweigepflicht 
aufgrund des nachbezeichneten Anwaltsgeheimnisses gegenüber der Rechtsschutzversicherung insoweit, als zur 
Regulierung Tätigkeitsnachweise z.B. Schriftverkehr eingereicht werden muss. 
 
§ 10 Datenschutzhinweis 
 
Aufgrund standesrechtlicher und strafrechtlicher Vorschrift sind Anwälte gehalten, vertrauliche Informationen 
über Art und Umfang des Mandatsverhältnisses sowie konkrete Inhalte des Mandatsverhältnisses sowie konkrete 
Inhalte des Mandatsverhältnisses vertraulich zu kommunizieren. Dies ist bei der Kommunikation mittels E-Mail 
nicht in jedem Fall möglich. Der Auftraggeber entbindet daher die beauftragten Rechtsanwälte von der 
anwaltlichen Schweigepflicht, soweit es darum geht, Inhalte, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, per E-Mail 
zu kommunizieren. Auf die Datenschutzerklärung der Kanzlei, abrufbar unter www.anwalt-medires.de, wird 
hingewiesen.  
 
 
§ 11 Widerrufsrecht 
 
Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht zu. Verbraucher im Sinne des § 13 BGB ist jede natür-
liche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer 
gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. 
 
 

Widerrufsbelehrung 
 
Widerrufsrecht 
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. Um 
Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns 
 
Rechtsanwaltskanzlei Medi:res 
Kanzlei für Medizinrecht, Medienrecht und Mediation 
Rissener Str. 11 
22880 Wedel 
Telefonnummer: 04103 / 1877358 
 
E-Mail: contact@anwalt-medires.de 
 
mittels einer eindeutigen Erklärung (zum Beispiel ein mit der Post versandter Brief, Telefax 
oder E-Mail) über Ihren Entschluss diesen Vertrag zu widerrufen informieren. Sie können 
dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrie-
ben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Aus-
übung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 



sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene güns-
tigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Ta-
gen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über ihren Widerruf dieses Vertra-
ges bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, 
das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzah-
lung Entgelte berechnet. 
 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll, so 
haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeit-
punkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrages 
unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im 
Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 
Besonderer Hinweis zum vorzeitigen Erlöschen des Widerrufsrechts 
Das Widerrufsrecht erlischt, bei einem Vertrag zur Erbringung von Dienstleistungen, wenn 
die Dienstleistung vollständig erbracht wurde und mit der Ausführung der Dienstleistung 
erst begonnen wurde, nachdem der Verbraucher dazu seine ausdrückliche Zustimmung ge-
geben hat und gleichzeitig seine Kenntnis davon bestätigt hat dass er sein Widerrufsrecht bei 
vollständiger Vertragserfüllung durch den Unternehmer verliert. 
Muster-Widerrufsformular 
 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und sen-
den Sie es zurück an 
 
 
 
 
Rechtsanwaltskanzlei Medi:res 
Kanzlei für Medizinrecht, Medienrecht und Mediation 
Rissener Str. 11 
22880 Wedel 
Telefonnummer: 04103 / 1877358 
 
E-Mail: contact@anwalt-medires.de 
 
  
 
– Hiermit widerrufe(n) ich/wir(*) den von mir/uns(*) abgeschlossenen Vertrag über die Er-
bringung der folgenden Dienstleistungen(*) 
 
___________________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________________ 
 
– Bestellt am (*)/erhalten am(*): ____________________________________________________ 
 
– Name des/der Verbraucher(s): ____________________________________________________ 
 
– Anschrift des/der Verbraucher(s):__________________________________________________ 
 
  
__________________________________________________ 
Unterschrift des/der Verbraucher(s) 
  
___________________________________________________ 
Datum 
  

(*) Unzutreffendes streichen 


